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Großherzoglich Badische -

Anzeige - Blatt
für den

Kinzig - Murg - und Pfinz - und Enz- Kreis
Nro . 66. Samstag den » 6. August 1817.

Mit Tro - Herzoglich Badischem gnädigstem Privileg ! ».

. . x -i . - . - -

Berordnung .
fjto . 10218* Di « Ertheilung von SteuerZrtte lAbfchriften durch die SteuerPerä -

quatorenbetÄffend .

Bei der demnächst erscheinenden Verordnung über die Erledigung der SteuerBeschwerden werden die

Steuerpflichtigen durch die Abschriften ihrer SteuerZettel sich in den Stand setzen wollen , ihr « Reclama -

tionen gehörig anzubringen .
Zur Erleichterung der AbschriftSErtbeilung durch die SteuerPeräquatoren und zu Verhinderung

jedes Uebermaafts in den deßfallflgen Anrechnungen wird nach einer hohen GeneralVerfügung des hoch»

preißlichen FinanzMinisteriumS vom » 7 . Juni d . Z . Nro . 10226 . verordnet :

1 ) Die Bestellung dieser Abschriften kann von jedem Steuerpflichtigen entweder bei dem Schatzung »«

Ausschuß de» Orts , oder unmittelbar bei dem SteuerPeräquator geschehen.

2) Der SchatzungsAussckuß , von welchem in der Reget der erste Vorgesetzte ein Mitglied ist , ver¬

zeichnet die bei ihm angejeigten Bestellungen , und meldet solche dem SteuerPeräquator .

Z) Die Namen , Wohnsitze und BezirksOrte der SteuerPerLquaroren sind bereits bei ihrer Konfti »

Innung öffentlich bekannt gemacht worden , und dadurch die in mehreren Orlen besteuert « Personen und '

Verrechnungen in den Stand gefetzt , sich unmittelbar an sie zu « enden . - i

4) Der SteuerPeräquator fertigt dir bestellten Abschriften gelegenheitlich seiner Anwesenheit im

kei dem nächsten Ab - und Zuschreiben .
5 ) Dir Abschriften der SteuerZettel dürfen in keiner andern , als in der durch die Verordnung vvnr

ri . Dec . » 816 . festgesetzte» Form ausgefertigt werden ; di « SrcuerPeräquatvren haben sich hiezu der vor «

geschriebenen Jmpr . sserv zu bedienen , welche ihnen von den OberEinnehmrrepen gegen Bezahlung der ln de^

Vorschrift vom 26 . November » 8t6 festgesetzten Preiße abzugeben sind.

6 ) D >» im Original enthaltenen , abgegangenen Item sind in der Abschrift wegzulaffen , wenn sie

von dem Eigenthümer nicht ausdrücklich
'

in solcher » erlangt werden .

7 ) Die Abschriften müssen rein , deutlich und richtig seyn . Wo sie mit den Urschriften nicht Seiten ,

gleich, und deßhald frisch zu berechnen sind , haftet der Peräquator auch für die Richtigkeit der Zusammen -

Rechnung .
8 ) Jede Abschrift hat der SteuerPeräquator zu prüfen und zu beurkunden ; er kann hiezu tm \v

andere Person ermächtigen , noch weniger den Gehilfen beauftragen , durch welchen er die Abschrift fetti »

gen läßt .
9 ) Ueber die Gebühren für diese Abschriften wird beiliegender provisorischer Tarif gegeben .

1 » ) Unter keinerlei Vorwand ist dem SteuerPeräquator gestattet , mehr als di « tarifmäßige Ge -

bühr zu fordern , weit bei ihrer Bestimmung auf !xu Anschaffung der Impressen , auf die Prüfung un

Beurkundung und andere mir dieftm Geschäfte verbundene Bemühungen und Auslagen , so wie aus de

Umstand , daß ec dir Abschriften außer fernem Wohnorte fertigen muß , bereits die nölhige Rücksicht genon >

men wurde . 7 . .
1 » ) Verlangt ein Steuerpflichtiger seine Abschriften zu einer andern Zeit , als während des Ab - un ^

Zuschreibenr gefertigt , und ist deßhalb der Sceu . rPeräquaror zu einer besonder» Reise in die betreffenden .

Orte geniihgget , so kann ders. lbe nicht mehr als die Bezahlung der Diät zu 2 , fl . und die Erstattung dis

Witttdhns zu 1 fl. 20 kr . vom Tag verlangen .



12 ) Die NichtBeachtung der Vorschrift , die Ueberschreitung b«S Regulativ « und eine geflissentliche
Ausdehnung bei den Abschriften der HäuserSteuerzettel und der GrundSteuerzettel B . C . und D . für
welche die Gebühr nicht nach Item bemessen werden kann , soll da» erst« Mal mit dreifachem Ersatz de«
zu viel abgenommenen Betrag - an den Steuerpflichtigen und einer Strafe von io Reichskhalern ; da«
zweite Mal aber mit gleichem Ersatz an den Steuerpflichtigen und Entlassung unnachflchtlich geahndet
« erden .

. iz ) Die Frage : Ob eine geflissentliche Au - dehnung bei den Abschriften «ingetreten sey , hat da «
Krei - Direktorium nach dem § . it . der SportelOrdnung von » 807 unter Berücksichtigung der durch die
Form der Steuerzetkel bedingten Modificationen zu entscheiden .

Jede NichtEinhaltung der in der; Impressen vorgezeichnelen Linien ist al « eine geflissentliche Deh .
«ung der Abschrift anzusehen .

14 ) Hüt vorstehende Anordnungen finden gleiche Anwendung , der Steuerperäguatvr mag die Ab¬
schrift selbst gefertigt oder solche einem Andern überlassen haben .

Durlach , Rastadt und Lffenburg , den 6 . August i8 » 7.
Die Direktoren

deö Pfinz - und Enz » Murg - und KinzigKreiseS .
, Freyherr von Wechmar . Frhr . von Lafollaye . 2 » Ermanglung de « Direktor «,

Frhr. v. SenSburg .
vät . Rost .

Provisorischer Tarif
über die Gebühren der SteuerPerLquaroren von Abschriften der Sreuerzettel an Privatpersonen . .

I . Abschriften :
1 ) Der HäuserSleuerzettel , Lit . A .
2 ) Der HäuserGefällSteuerzettel , Lit , B ,
3) Der GükerLastenzettel , Lit . B.
4 ) Der GesällSteuerAettel, Lit . 6 .

- 5 ) Der AehendLastenAettel , Lit . O .
*■ » erden nach der Zahl der beschriebenen Seiten . und jede Seite mit 4 kr. bezahlt, jedoch dürfen die

Ueberschriften der GrundSteuerAettel Lit . B . C . D . nicht für «ine Seite gerechnet wikdvn .
' 1 ^ Die Abschriften der GründSteuerZettel ^ Lit . A , oder GükerSteuerMel werden nach Item bezahlt' und zwar mit einem halben Kreuzer per Item , worunter ein Grundstück verstanden wird .

iSä &F * Wenn , die Kahl der Item 6 . nicht übersteigt , so wird vom SteuerAettel 4 kr. bezahlt .

Nro . 12834 . Den Ankauf von Kartoffeln im Boden betreffend .
Da « Großherzogliche Ministerium de- Innern verordnet unterm 5 . d . M . Nro . 752 « . daß da«

durch die Verordnung vom 25 . Juni d. I . Regierungsblatt Nro . 16 . ausgesprochene Verbot de« Ver¬
kauf - der Früchte auf dem Halm auch auf den Ka r toffelnverkauf im Boden mit den näm¬
lichen jener Verordnung beigefügten Bestimmungen au - gedehnt werden soll . Den Aemtern wird diese «
zur Nachachtung mit der Weisung bekannt gemacht , die Ortsvorgesetzten zur strengsten Wachsamkeit aus
Beobachtung dieser Verordnung und unverweilter Anzeige der Zuwiderhandelnden gemessenst anzuweisen .

Durlach , Rastadt und Offendurg den 11 . August 1817 .
D i e Dircctore «

de - Psinz - und Enz - Murg - und KinzigKreiseS .
Frhr . v. Wechmar . "

Frhr . von Lassollape . In Ermanglung de - Direktor «
Frhr . von SenSburg

vdt . Blenkner .

Steckbrief .
Da « nachfolgende der Großh . Badischen Gesandtschaft bei der Schweiz von der Regierung de« Kan¬

ton « Zürch mitgetheille Signalement bezeichnet den betrügerischen entflohenen Banqueroutier Ullrich
Echetlenberz von Winlerlhur , womit die Armier zu Folge Beschlüsse - Hohen Ministern des Inner »



*®m i . d. M . angewiefe » werte « , durch ibre Untergebenen auf denselben fahnden zu lassen , ihn iw Be »

« rrtungssall zur strenaen Verwahrung zu nehmen , und sogleich die Anzeige hirher zu machen.

Dur '.ach, Rastadr uns Offenburg den er . August , 8 » 7.
Die Direktoren des

Pfinz , und Enz « Murg » und KinzigKrrise » .

Frevberr ». Wechmar . Frhr . von Lasollaye . In Ermanglung de« Direktors ,
Frhr . v . Sensburg .

vät . B l e n k n e r.

Signalement .

Ullrich Schrlkenderg, unter dem Namen Ragion Schellenberg — Biedermann — als Handelsmann

bekannt , von Winterthur , 47 Zahl alt , besetzter Statur , etwa 5 Fuß 6 Aoll hoch , hellbrauner Haare

und Augenbraunen , ziemlich mit grauen vermischt, bläultchl graue Augen , wovon da« linke fast blind ,

mittlere Nase und Mund , runden Kinn , spricht da« R undeutlich (mit der Kehle) aus . Die Kleidung

kann nicht angegeben werden , da derselbe bei seiner Entfernung mehrere mit sich genommen.

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schulden ! iquidationen .

Andurch werden alle diejenigen , welche an

folgende Personen etwas zu fordern haben , un¬

ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Mqffe

sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu
werden , zur Liquidirung derselben vorgeladen . —

Aus dem
Stadt und 1 . Landamt Bruchsal .
( 3) zu Bruchsal an den in Ganr erkannten

Bürger , Moritz Wiedemann aut Montag den 25 .
August d . I . Vormittag « 8 Uhr vor dem Theilungs -
Kvmmiffär im GastwirthshauS zum Wolf dahier.
Aus dem

Bezirksamt Durlach .
( 2) zu Dur lach an den in Gant erkannten

Küfermeister Johann Peter D e w m e r auf Montag
den 25 . August d . I . Nachmittag« 2 Uhr bei dieffei-

ger Amrrkanzley .
Bezirksamt Ettenheim .

(2) zu Ring « heim an die Sebastian H a a-
fifche Wiltwe auf Montag den , 8 - August d . I .
vor dem TdeilungSKommiffariat in dem Stuben »
LLirthshaus daselbst . Aus dem

Bezirksamt Gengenbach .
(2) zu Bieberach an den in Gant erkannten

verstarb uen Sollgardisten Mertel auf Dienstag den
9 - Sept . d . I bei Großherzogl. Amtsrevisorat zu
Sell. Aus dem

Land amt K arlSruh ».
( 2} zu Daxiand an den in Gant erkannt, »

Bürger und Wrllwer , Jakob Pflüger auf Frei¬
tag den 29 August d . I . Vormittag um 8 Uhr
vor etc Gam Ko misst»u im Lammwirtyshause in
Daxland . Au« dem

Bezirksamt Oberkirch .
(3) zu L auten bach an di « in Gant erkannt«

Katharina Herrmann auf Montag den 18» Aug.
d . I . vor der L »quidallon« Kommission zu Ober«

kirch . Aus dem
Stadt , und » . Landamt Pforzheim .

( 1 ) zu Pf 0 rzheim an den in Gant rrkan»«

ten Bürger und Schudmachermeister Franz Mez .

g er auf Mittwoch den 3 . September d. I . Vormit¬

tags 8 Ubr auf hiesigem Rathhause vor der .Gant -

Kommission. Aus dem
Zweiten Land amt R astadt .

(r ) zu Au am Rhein an den mit landeSberr»

lichrr 'Erlaubniß in» Würtembergische auswandern -
den David Busch auf Monrag den 1 . September
d . I . auf dem Rachhaus daielbst . AuS dem

Bezirksamt Stein .
( l ) zu Bilfingen an den Albert Jefter

auf Donnerstag den 4. Sept . d 3 Vormittage um
8 Uhr im Wirthshaus zum Adler in Bilfingen vor
dem TheilunzsKommissariat .

(, ) zu Bilfingen an den verstorbenen Georg
Adam Lester auf Freitag den 5 . Sept . d. I . Vor¬

mittags 8 Uhr im WirthSbaus zum Adler in Bil¬

fingen vor dem TheilungsKommissariat . Au« dem

Bezirksamt Steint ach.
( 1 ) zu Sl « inbgch an den in Gant gerathe -

nen Bürger und Slückwerker Franz SateS K ö d l e,
auf Donnerstag den 28 . August d. I . berGroßher -

zvglichem AmtsReviforat zu Steinbach . Aus dem

Bezirksamt Wießloch .
(r ) zu Baierkhal an ten im russischem

Feldzuge gebliebenen Soldaten , Nikolaus Fuchs
auf Freitag d .n 29. Au ust d. I . Morgens - 9 Uhr
vor dem Großherzogl. AmtSrevlsvra» auf dem Rath¬
hau» in Bairrttzal .
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( j ) ju Schattbausen an den in Gant er¬
kannten Michel Karchauf Donnerst » .: den 28 . Aug .
d . I . vor dem Großherzogl . Amtsrevisorat auf dem
Gemeindehaus in Schatlhaufen .

(3 ) Karlsruhe . jSchuldenliquidation .^ Joh .
Balthasar B a n f«, hiesiger Bürger und Bierbrauer ,
wünscht von seinen Gläubigern Borgfrist zu erhalten ,
und hat gebeten , die deßrvegen nörhigen Verhandlung
gen richterlich einzuleitey . Da nun hiezu vordersamst
genaue Kenntniß deS Bansaischen Schuldenzustand «
erforderlich ist , so wird zur Angabe und Liquidation
aller Forderungen , die an den Bansa gemacht werden
mögen , so wie zur nochmaligen Verhandlung über den
angitragenen BorgfristSVergleich Termin auf Montag
den 1 . September d . I . Vor - und Nachmittags an¬
beraumt , an welchem Termin sich di« Gläubiger de«
Bansa entweder persönlich vor der Kommission im
Gastbaus zum Ritter dahier «infinden , die Beweis -
Urkunden gleich milbriirgen , und sich über gemacht
werdende Vorschläge genügend erklären , oder wenn sie
nicht selbst erscheinen können , «inen Bevollmächtigten
aufstellen sollen , um so gewisser , als die Versäumniß
dieser Auflage , wenn es darauf ankommt , den Aus¬
schluß von der Masse , oder die Vermuthung einer still¬
schweigenden Einwilligung in das , was ohne sie zu
Stande kommt , zur Folge haben wird .

Karlsruhe den 2 . August 1817 .
Großherzogl . Stadtamt .

( 3) Lahr . sSchuldenliquidation .1 Die Erben
der verstorbenen Frau Margaretha Salome geborne
Willig , vereheligt gewesene Klose von hier , for¬
dern alle diejenigen , welche aus irgend einem Rechls -
grund eine Ansprache an die Verlassenschaft gedacht
ihrer Mutter zu machen haben , hiermit auf , dieselbe
Samstags den 23 . August vor dem TheilungsKom -
missariat auf dem AmlSRevisorat dahier bei Vermei¬
dung des gewöhnlichen Rechtsnachlheils zu dokumen -
tiren und richtig zu stellen. Lahr den 30 . Juli » 8 » ? -

Großh . Bezirksamt .
( 2 ) Frei bürg . ( Liquidation . ] Auf ausdrück¬

liche« Verlangen der Frh . Franz v . Lass llaye ' fchen
Eheleute dahier , welche sich mit ihren Gläubigern zu
« rrangirenwünschen , werdenhiemitalle jeneGläu -
biger , deren Forderungen an die gedach¬
te Eheleute bei der am 30 . Jänner b . I .
startgehabten Tagfahrt nicht angmeldet
wurden , aufgcfordert , bei der auf dep 11 . S -e-t .
d . I . angeordneten Liquidation bei dem Sladtamrs -
Rev '.sorat entweder in Person oder durch hinlänglich
Brrollmöchtigte bei Vermeidung der gesetzlichen Nach -
tb . ii « chre Forderung .-» anzumeldeu , und richtig z „
stell . n . Kugl. ich werden an dem Liquidationslag Vex -
zi . ichs Beisuche nach einem Vorschlag gemacht wer.

den , welcher schon von der Mehrzahl der bisher bekannt . »
Gläubiger angenommen ist.

Freiburg den r6 . Juli , 8 » 7.
Eroßherz . Stadtamt .

( r ) Karlsruhe . sAufforberung . ) . Aum Be¬
huf der Inventur über das von dem jüngst dahier
verstorbenen HofgerichtsAdvokaten , Amtmann San¬
der , hinteclassene Vermögen werden alle diejenigen ,
welche noch in Abrechnung über Forderungen oder
Schuldigkeiten mit ihm stehen , hiedurch eingeladen , sich
binnen 4 Wochen a dato mit Beibringung der erfor¬
derlichen Belege bei Unterzeichnetem zu melden .

Karlsruhe den , 2 . August 1817 .
Kirchenrath Sander , als Beistand der

hinterlaffenen Frau Witlwe .

Mundtodt - Erkläru ngen .
Ohne Bewilligung deS Pflegers soll bei Ver¬

lust der Forderung , folgenden im ersten Grad für
mundtodt erklärten Personen , nichts geborgt oder
sonst mit denselben kontrahirt werden . AuS dem

Bezirksamt T a ub » rBi scho ffs heim .
( 1 ) von Külsheim dem Franz Joseph S ru¬

dert , mit dem niemand eine Rechtshandlung ohne
Hilfe seine« Vormunds vornehmen soll. Aus dem

Erbvorladungen .
Folgende schon längst abwesende Personen

oder deren Leibeserben sollen binnen » 2 Monaten
sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen
steht , melden , widrigenfalls dasselbe an ihre
bekannten nächsten Verwandten gegen Caution
wird ausgeliefert werden . AuS dem

Amt Gondelsheim .
( l ) von GondelSheim di« bereits imJ . 2773

mit ihrem Vater Andreas Bühle r , gewesenen Bür¬
gers dahier , nach Amerika auSgewanderte Katharina
und Anna Maria B ühler , deren Vermögen in
ungefähr 177 fl . besteht. Aus dem

Bezirksamt Tauber B ischo fs h ei m .
( , ) von Königheim der Thomas Keim >" welcher schon über ig Jahre als Nothgerbergesell in

die Fremd « gegangen , ohne über seinen Aufenthalt
bisher Nachricht ertheilt zu haben , dessen Vermöge »
in etwa v2oo besteht. Aus dem

Bezirksamt Waldshut .
( 1 ) von Kuchelbach der Konrad Ekert ,

welcher schon über 30 Jahre , unwissend wo, abwe¬
send ist, dessen Vermögen in beiläufig , 30 fl . besteht .
AuS dem
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Bezirksamt Wi « S ! och .
( , ) von Mühlhausen der seit Zo Jahren

von Hau « abwesende und als LeinenweberSGesell in

die Fr - mde gegangene Demetrius Breiin er , des¬

sen Vermögen in ungefähr 700 fl. besteht.

( r ) Eppingrn . (Erbvorladung .) Wegen dem

ohne LeiUsErben im KindesAlker erfolgten Ableben

d«S Friedrich Gsell von Gemmingen , werden alle

die , welche an dessen Berlassenschaft Ansprüche ma¬

chen können , aufgefordert , dieselben in Zeit von sechs

Wochen von heute an um so gewisser bei Großherzegl .
AmlSrevisorar dahier vorzubrinzcn , als ansonst di»

Masseln die bekannten Erben venheill werden wird .
Eppingen den 26 . Juli 1817 .

Großherzegl . Bezirksamt .

( , ) Boxberg , ( Verschollenheitserklärung . )
In Sachen der Ehefrau des Philipp Mag er l « zu
Schwelgern gegen diesen ihren Ehemann , wegen Ehe¬

scheidung aus dem Grunde böslicher Verlassung , wird

dre VerschollenheitsErklarung des abwesenden Philipp
Mägerle in Folge weiterer Ladung vom 20 . Juni
v . I . anmie endlich ausgesprochen .

Boxderg den 8 - August , 817 .
Großh . Bezirksamt »

Ausgetretener Vorladungen .
( 0 Gengen bach . sVorladunq . j Gemäß ho¬

hen Beschlusses des Großtzerzogl . hochpreißl Hofge -
richks zu Rastadt d . d . 1 . August Nro . 1435 wird
Nikolaus Braun au « dem Kapplerlhal . Bezirksamt

Achern , unter dem Präjudiz hiemil öffentlich vorgela -

den , daß, wenn er sich nicht innerhalb 3 Monat bei
Amt stellen , und über den ihm zur Last gelegten
Diebstahl verantworten werde , er dessen für geständig
erklärt , und das Wehere rechtlich gegen ihn erkennet
werden wird .

Gengenback den n . August l 8 > 7.
Großherzegl . Bezirksamt .

( r ) Gernsbach . (Vorladung . 1 Joseph
Kreidler von Salzstetten , königl . Würtemberg .
OberamtS Horb , welcher sich zweier Diebstähle ver¬
dächtig gemocht hat , die am 17 . Mai d . I . hierund
in Scheuern begangen wurden , und dann entwichen
ist , wird andurch öffentlich vorgeladen , innerhalb 3
Monaten dahier sich zu verantworten , unter Bedro¬
hung , daß er sonst der gedachren Diebstähle für ge¬
ständig erklärt , und daS weitere rechtliche gegen ihn
erkannt werden würde .

Gernsbach den 10 . August J 81 7 *
Eroßherzogl . Bezirksamt .

(2 ) Karlsruhe . sVorladung . ) Der im Jahr

i7tzZ geb0lne LandwehrRefraotar Binzens Schwall
von Daxlanden , wird hiermit aufgesordert , sich von

heute an binnen 3 Monaten um so grwißer dahier

zu stellen, und über sein Ausbleiben zu verantworten ,
als sonst gegen ihn , nach der LandesKonstitution wi¬

der böslich Ausgetretene verfahren werden solle.
Karsruhe , den 24 . Juli i 8 » 7 -

Großherzegl . Landamt .

( r ) Mannheim . ( Vorladung . ) Der von

hier gebürtige , von dem Großb . Badischen Linien -

JnfanterieRegimenl Graf Wilhelm von Hochberg
zum dritten Mahle entwichene Hornist Jakob Geier
wird hiermit aufgesordert , sich in Zeit z Monachm
dahier zu stellen , und sich über seine Entweichung

zu verantworten , oder zu gewärtigen , daß nach frucht¬
los umlaufener Frist gegen ibn als ausgetretener
Unlerlhan nach den Landesgcsetzen werde verfahren
werden . Mannheim den 8 - August 1S17 .

Großtzerzogl . Stadlamt .

( 1 ) Waldshut . ( Vorladung . ) PeterMeyer
von Eurtweil , hat gegen Malhäus Ziegler von Ober »

Alpfen , eine Forderung von 108 st . rc » kr . eingeklagt »
da aber der Beklagte sich von Haus entfernt hat , und

sein dermaliger Aufenthalt unbekannt ist , so wird

Sladtratd Buk von hier , als dessen Vertreter auf¬

gestellt , und dieß mit der Auflage öffentlich bekannt

gemacht , daß Mathäus Ziegler am r . September d»

I . BormitSWs 10 Uhr in biesiger Kanzlei zu erschei¬
nen , und auf die Klage gehörig zu anlworten habe,
widrigens mit dessen Vertreter verhandelt und waS

Rechtens eikannt werden wird .
WaldShul den 27 . Juli 18 * 7.

Großh . Bezirksamt »

( 2) Ettlingen . ( Fahndung u . Signalement )
Heute früh ist der wegen verübtem Straßenraub da¬
hier inhaftirt gewesene Wilhelm Lipp von Straß -

bürg aus seinem Geföngniß durch den Abtritt entflo¬
hen . Da an der Habhaftwerdung dieses gefährliche «

Purschen alles gelegen ist , so werden alle inn - und

ausländische Behörden ersucht , auf denselben streng zu
fahnden , im Betreten zu arretiren , und gegen Ersatz
aller Kosten wohlverwahrt anher aufliefern zu wollen .

Ettlingen den 12 . August i 8 > 7-
Großtzerzogl . Bezirksamt .
Signalement .

Wilhelm Lipp von Straßburg gebürtig , gibt sich
bald für einen Küfer bald für einen B - cker aus , mißt
5 ' 4 " , ist von schlanker Sralur , hat ein vollkommenes
frische« Gesicht , breite Schultern , trägt graue Hosen ,
weiße Strümps und Schuh , ist ohne Beteckung de«
KrpfeS , übrigen « trägt er keine Papiere bei sich, daihm



Ha « » on Strltssburg ausgestellte Wanderbuch abgenom '
wen worden ist .

( r ) Bisch » ffshrim . jGefundenor Leichnam . )
Den q . August d. I . wurde auf einer RheinJnsel ,

int Fr -istäkter Kann , der Leichnam eines ohngesähr
5 Fuß 2 Zoll großen Menschen , männlichen Ge-
s» l chls, gesunden , ohngefähr 24 Jahr alt , besetzter
Statur und blonder Haare . Dessen Kleidung be¬
stand in einem alten Hemde , einem wollenen rorhen
Halsruch , einem manchesternen Wamms , kurzen
manchesternen Hosen und kurzen wollenen Strüm¬
pfen , was man hiermit zur Nachricht für die Freunde
oder Verwandte des Ertrunkenen öffentlich bekannt
macht . Bischoffsbeim am hob . Steg , den 4 . Aug . , 817 .

Großherzogl . Bezirksamt .

(2 ) Tübingen . sEbegerichtliche Vorladung . )
Nachdem bei dem König ! . Ehegerichr Anna Maria
Sterz er , ged . Gauß , in Herrenberg , um Er¬
kennung des EhefcheidungSPioz - ffeS gegen ihren Ehe ,
mann , Ludwig Fnederich Sterzer , vormaligen
Bürger unv Zieglers in Herrenberg , wegen eingekre -
tener Vsrlassung gebeten har , und ihrem Gesuch will¬
fahrt , auch zur Verhandlung dieser EhescheidungS -
Klage Mittwoch der 5 . November ihr ? bestimmt wor¬
den ; so wird hiemit nicht nur gedachier Sterzer , son¬
dern auch seine Verwandte und Freunde , welche ihn
im Recht zu vertreten gesonnen seyn sollten , perem -
torie vorgeladen , an gedachtem Tag , Mdei ihm vier
Wochen für den ersten , vier Wochen für den zweiten
und vier Wochen für den dritten Termin anberaumt
werden , vor dem Körzigl. Ehegericht zu Tübingen Mor -
gens 9 Uhr zu « lscheinen , die Klage seiner Ehefrau
anzuhören , darauf feine Einwendungen in rechtlicher
Ordnung vorzutragen , und sich «hegerichrl . Erkennr -
miffes zu gewärtigen , indem , er erscheine an gedachtem
Termin , oder er ' cheine nicht , in dzeser Ehescheidungs -
Sache ergeben wird , was Rechtens ist.

Tübingen den 5. Juni > 8 >7-
König ! . WünembergischeS Ehegericht .

Kauf - Anträge .

( a ) Bruchsal . sVersteizerung des Rohrbacher
Hofes . . Montag den 1 . September d. I . Nachmit¬
tags 2 Uhr wird ein Theil des auf Bruchsaler Ge¬
markung gelegenen Rohrbacher HofeS , mit ungefähr
40 Morgen guten Landes , wozu 2 mit den erfor¬
derlichen Nebengebäuden versehene Wohnungen gehö¬
ren , unter annehmlichen Bedingungen auf dem Hofe
selbst zu Eigenrhum versteigert werden .

Bruchsal den 8 - August i 8 > 7 -
Großherzogl . SradtamksRrvisorat .

(3 ) Pforzheim . lWiltbshsusVerffeigertm -
zu Bauschlott . ) Montag - den 1 . September k I .
Vormittags 10 Uhr wird da« dem Jakob Christian
Wörtivein zu Bauschlott gehörige mit der Schild »
WirthschaftsGerechtigkeit zum Lomm versehen« zwei»
stöckigte Haus sammt Scheuer , Stallung , Hofraitb «
und ungefähr anderthalb Viertel Gemüsegarten keim
Haus , im Wege der Exekution auf d »«^ Rakhhau «
zu Bauschlott öffentlich versteigert werden , welche«
man den allenfalisigen Liebhabern andurch mit dem
Anhänge eröffnet , daß das gedachte Wirthsbaus zu¬
nächst dem Reichsgräflich von Hochbergischen Schlöffe
am unrein Ende des Dorfes Bauschlott und an der
Straße nach Karlsruhe und Breiten liege? mirhin
jedem arbeitsamen Besitzer hinlängliche Mittel zu sei¬
nem guten Fortkommen darbiete .

Pforzheim den I . August 1817 . *
Großherzogl . zweites LandamrSRevisorat .

( 1 ) Rastadt . sGebäude - und LiegenschaftDer -
stcigerung . ) Der Eigenlhümer nachdeschriebener im
besten Stand unterhaltener GewerbsGebäuden hat sich
unwiderruflich entschlossen , durch Versteigerung selbe
aus der Ursache zu verkaufen , weilen ihm durch an¬
dere ehrvolle Bestimmung sein einziger Nachkommen
bei herannahendem Alter die nilhige Unterstützung nicht
leisten kann , somit derselbe sich einzig auf oas dahier
bestehende HanolungshauS nebst Tabackfabrike beschrän¬
ken will . Demnach wird Mittwoch den 27 . August
Nachmittags r Uhr ausgerufen , und zwar bei guter
Witterung auf dem Platz selbsten , zu Nirderbübl ,
1 Viertelstunde von Rastadt , ( bei üblem Wetter aber
in dessen Handlungehäus Nro . 194 . nächst dem Rath »
hauS allhier ) , das an dem MurgFluß vorn an der
Mahlmüdle stehende astöckigte 70 Schub lange Fa -
drikGebäube , im Mittlern Ken » 2z Schub , in denen
2 Seitenflügeln 4o Schuh breit , und mit gefalzten
Borden versehenen Speicher , der sich durch sein hol¬
ländisch ManzardDach ganz hgquem zu einer Papier «
Fabrike einrichten läßt , nebst einem großen und klei¬
nen Pflanzgaiten , zusammen beiläufig ZWietkelMor -
gkn enrbaltend , und mit 50 der edelsten tragbaren jun¬
gen Obstbäumen versehen ist. Die Hälfte de- Kauf -
fchillingS kann zwei Jadre verzinnslich stehen bleiben,
in drei annehmlichen Terminen geschieht die ander »
Abzahlung , wovon der erste unverzinslich ist . Wirk¬
lich besteht kas Gebäude im untern Gelag in einer
Hanfreide , Gvpsmahlgang und 2 GvpSstampfTrigen
zu to Slämpfen nebst einer Tabacksstampfe . Im
obren Stock einer Küche nebst 3 großen und 3 kleinen
Zimmern , zu jedem Gewerbe ist hinreichender Platz
um andere Einrichtung zu machen . Der Waffelbau
enthält 2 Betten » , wovon der «ine mit r Räder ver¬
sehen ist . Eine fruchtbare und schöne Gegend umgibt



fcft< Gebäude , welch«« täglichzur freien Einsicht an¬

geboren ist. Sollte sich ein Liebhaber finden , der kei¬

nen Selbstbetriet machen will , so ist ihm für das Ganze

300 ft . jährlicher Bestand zum voraus , » vierteljährig

bezahlt , bereits zugrsagt , und unter Gewährleistung

gerichtlicher Garantie auf drei Jahre versprochen . —

Diese - Geboth übertciffr jede wortfpielende Belobung
des Anwesen - , wovon der Anschlag 5000 fl. ist, und

nicht mehr au » der Hand verkauft wird , damit allen -

fallsige auswärtige Liebhaber gesichert sind. (Plan
und Riß von dem Gebäude rc . kann bei der Srctge -

rung ebenfalls eingesehe» werde » .)

Ferner : Donnerstags Nachmittag - 2 Uhr , den

28 . August auf dem Platz selbsten , desselben hinter

der Stadt liegend « Kiegelhütte , nebst anderthalb Stun¬

den von hier gelegenen Kalchsteinbruch . Die Hütte

besteht in Z Stockwerken zu »6,800 Bretteln , 1 Back -

steinschöpfel zu 3000 Bretteln , 1 alle , 1 neue Scheuer ,

doppelt « Stallung für » r Stück Pferde oder Rind¬

vieh und 6 neue Schweinställe , einem Holzschopf und

Steinlrockenschopf , 2 Steinplätzen . nebst ausgemauerter

KalchAdlöschHütte , worauf bequem 30,000 gebrannt «

Waar verschlossen gelagert werden kann , dazu ein Wohn¬

haus mit « Küche und Backofen , unten ein großes
Wohnzimmer und Z Kammern , nehst Keller . Oben

«ine Küche , ein großes Zimmer , ein kleine- und vier

Kammern , rin DoppelSpricher , »er untere zeplättelt ,
der obere gibordet , »in Pflanzgarken mit , 0 tragba¬
ren Hoch - und » 0 Sp ^ ieostämmen und > 2 Spargel -

Länder . Auf da- Ganze können 6000 fl . verzinns -

lich stehen bleiben ; kein Handverkauf sinder auswär¬

tiger Liebhaber wegen m <hr statt . Der Anschlag de-

Anwesen - geschieht zu 10,000 fl . Wie beim Fabrik -

Gebäude zu Niederbühl ist für einen Liebhaber , der

nicht Selbsibetrieb machen will , unter nebmlichen Be¬

dingnissen auf 6jährigen Bestand , vierteHährig vorsuS -

bezahl «, 650 fl.

Endlich : Freitag Nachmittag « r Uhr zur Be «

«uemlichkeit für allenfallsige auswärtige Liebhaber die

nahe Anpflanzung sogleich möglichst sorgenfrei genie¬
ßen zu können , z Pflanzgärten vorn an der Hütte

gelegen , gut unterhallen und säwmtliche mit Edelobst
versehen , nebst 1 Morgen Wiesen , nächst der Stahl -

Fabrik und i Morgen entferntes Alkerland ', sodann

jur Erweiterung de» Hüttenwerke - 60 Stämme ran¬

nen Baudol ; im Belauf von beiläufig 1600 Schuh

Nebst ungefähr 8000 Schuh Eichenschwellen , Balken ,
Pfosten und R . eg. lholj und mehrere 100 Slück «heil -

4 und 5jährige eichene, auch alte und frisch , Tannen,
nebst PappelbaumZweilinge und einzöllige Bord . —

Diese tannene Stämme liegen bei der Brücke vorn an
«a der stättischrn Sägmühle zu Kuppeuheim ; da -
»»chrn Bauholz nebst den Bordkn allhier .
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Auf Michaeli sodann auch vier Wägen und son¬

stige- Rüstgeschirr , nebst drei Pferden und zwei Kühe .

Diese dritte und viert « Versteigerung gegen baare Zah¬

lung (die Güter ausgenommen ) verstanden . Unbe¬

kannte Fremde müssen mir gerichtlichen Vermögens -

Zeugnissen versehen seyn.
Endlich werden noch weitere sehr annehmbare

Vorschläge über mein sämtliches Hab und Gut von

mir für eine allenfallsige LiebkaberGesellschafr nach kauf¬

männischem billigem Sinne zu einem erträglichen Ge¬

schäftsbunde führend — oder alleinig überlassen —

gemacht werden .
Rastadt , den 4 - August 1817 .

Joseph Geiger , Handelsmann .

Pachtantra ge und Werleihungen .

( r ) Durlach . fGüterverlebnung . j Montag

den « 8 . August d . I . Vormittags um 10 Uhr werden

auf hiesigem Rathhaus die in 28 Morgen bestehende

Thomashäusler Feldäcker auf weitere 9 Jahre , näm¬

lich von Martini * 8 * 7 bi« > 8r6 an den Meistbiclen .

den in Bestand gegeben werden , wozu man die Lieb¬

haber einladet .
Durlach den » » . August * 8 * 7 -

Bürgermeisteramt und Stadtrath .

( « ) Eppingen . (SchäfereiVerleihung . ) Di «

Eppinger städtische Gemeind - Schäferei , welche br-

Michaeli d. I . ihren Bestand endigt , wird bi- den 22 .

August d . I . Nachmittags um 2 Uhr auf dem Rath¬

haus zu Eppingen in einen weitern 6jährigen Ieitbe »

stand öffentlich begeben werden . Der Bcständer darf

gegen 700 Slück Schafe Anschlägen , und zur Schä¬

ferei erhält er die nöthigen Gebäude nebst etwas Acker»

und Wiefenland zum Genuß . Die näheren Bedin¬

gungen werden bei der Versteigerung bekannt gewacht
werden . Eppingen den 28 - Juli 1817 .

Großherzogl . Bezirksamt .

Bekanntmachungen .

(3 ) Breiten . (Kapitalgcsuch . j Hiesige Reut »

meistere ! bedarf wegen «im äußerst dringenden U » ,

vorgesehenen Zahlung die Summe von 3000 fl. Die¬

jenige , welche daher hiesiger Stadt gegen d»ppeltem

gerichtlichem Verlag diese Summe darleihen wollen ,
belieben dem bahiesigen Oberbürgermeister Gaum ,
oder Nenlmeister Kruhmrr dahier gefälligste Nach ,

richr zu geben.
Bretten den 4 . August , 817 .

Oberbürgermeister Gaum .

(37 Dur lach . (Bekanntmachung .) Derjenige ,
welcher im Lause eine« Monats in dem hiesigen Kauf »
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fc«u8 die meiste Frucht , daS heißt , Kernen oder Wai ,
zen einführt , erhält die früher schon verwilkigte Prämie
mit eils Gulden ; der Zweite acht Gulden sechs
-Kreuzer ; der Dritte fünf Gulden d re i ß i g Kreuz - r.
Dieses wird mit dem Anhang bekannt gemacht , daß
damit der Anfang mit dem Laufe dieses Monat , näm¬
lich vom 9 . August bis 6 . September d . I . gemacht ,
und damit von Monat zu Monat fortgefahren wer¬
den. Durlach den 5 . August 181 ? .

Oberbürgermeister und Stadtrath .

Bei Unterzeichnetem dahier ist so eben erschienen :
Rede am Grabe

des weil . Herrn Staatsministers

Freyherrn von Marschall .
gehalten von Martini , Hofprediger »

Nebst den Personalien .
< Preis br . 8 kr . )

Den GesamtErläs werde ich nach st Tagen öffentlich
bekannt machen , und solchen dem Pfarramt zu Ruß ,
beim zur Vertheilung an einige der ärnlsteu Fami¬
lien zustell . n . E . F . Müller ,

Hofbuchhändler u . Hofbuchdrucker »

Dienst - Anträge .
(3 ) Achern . fDienstantrag . I Binnen einigen

Monaten wird die erste Actuarssttlle de» hiesigem
Amte erledigt . Jene , welch« daher Lust dazu tragen ,
wollen sich in frankirten Briefen , Linker Anlegung der
erforderlichen Zeugnisse in Bälde dahier melden .

Achern den 30 . Juli 181 ? . ,
Grvßherzogl . BezirkÄzcht .

(3 ) Oberkirch . fDunstantrag . ) Bei dem
Unterzeichneten Amte ist biederste Akluarsstelle mit

Zro fl . jährlichem Gehalt erlediget , welche man mit
einem recipirten RechlSpraktikanten zu besetzen wün¬
schet . Die Kompetenten belieben über ihre gute Auf¬
führung und Kenntmfs « die Zeugnisse franco anher
zu senden . Die Stelle kann sogleich vergeben werden .

Oberkirch den 5 . August iste ^ .
Grvßherzogl ? Bezirksamt .

(3) Pforzheim . sDienstAnlrag . f Es ist bei
den hiesigen Aemtern eine AktuarialSstelle vakant , wel¬
che zu Anfang des andern Monats bezogen werden
kann . Pforzheim den 7. August 18,7 .

Großherzo - l. Sradl - und Landamt .
( t ) Tauberbischoffsheim . sDienstgesuch . f

Gin junger Mann von r6 Zähren , der Kaweralwis -

fenscha' k stuilerte , auf verschiedenen verrechnenden
Bureaux arbeitete , der auch in jeder Hinsicht mit den

dest - n Zeugnissen versehen ist, wünscht unter annehm¬
baren Bedingungen bei irgend einer KameralStelte als

Mitarbeiter ausgenommen zu werden ; nähere Auskunft
wird auf Verlangen die Großherzogl . Oberhoheit » -
GefällVerwaltung und OberEinnehmerei TauberBi -
fchofsheim , auf deren Zeugniß man sich ausdrücklich

' beruft , ertheilen
TauberbischofShekm den rr . August 1817 .

Verzeichniß der angekommenen Badgäste
in . Antogast .

Vom rz . Juli bis r . August > 817 .
Hr . Stahl von Straßburg . Mad . Etrohl und Mab .

Kräutler von do. Hr . Pfarrer von Selvach Mab .
Beffier von Oberkirch . Hr . Reiber von Straßburg . Hr .
Scheiter , Hr . Wucherer , Hr . Fr . Meyer , Hr . Becker -
heim und Hr . Weber von Lahr . Hr . Oberschaffiur . Hr .
Schnegans « » Hr . Weinhändler Bächerer von Srraßburg »

Werzeichniß der angekommenen Badgaste
in Peteröthal .

Dom 16 . Juli bis 8 . August 1817 .
Mad . Eberle mit Familie , Mad . Wolf und Mab .

Mahler von Lahr. Hr . Handelsmann Gerhart von Straß -
bürg . Hr » Negoziant Saum von da. Hr . Brosstus aus
Brumath . Hr . Dr . Glausing mit Gattin , Mad . Riedin -"

ger , Mlle . Chrrsimamr und Mad . Fleischhauer von Straß¬
burg . Mlle . Braun von Aell am Harmersbach . Hr . Dr .
Lobstein mit Tochter und Hr . Ehmann aus Straßburg .
Mad . Mast aus Oberkirch. Hr . Gastgeber Winter , Hr .
Handelsmann Weber , Hr . Rudolph , Hr . Wächter mit
Gattin , Hr . Bier , Hr . Schaffe » Mad . Kuglcr , Hr .
Schatz mit Sohn , Hr . Lauth , Hr . Götzmann mit Frau
und Hr . Fabrikant Hurtsohn aus Straßburg . Hr . Wein -
Händler Langsdorff mit Gattin aus Lahr. Hr . Negoziant
Eschenauer mit Soh » und Hr . Bley aus Straßburg . Mad .
Stiegler aus Urloffen . Hr . Marda , Grefsier au « Straß¬
burg . Hr . Weinhändler Fierling , Hr . Goldarbeiter Sie¬
gel , Hr . Fabrikant Baumann , Hr . Handelsmann Busch
und Hr . Lauth , Bäcker aus Straßburg . Hr . Hütten «

schmidt aus Kork . Hr . Baumeister Stüber , Hr . Fabri¬
kant Häufst , Hr . Baumeister Bökt , Hr . Heinold und
Hr . Rhein auS Straßburg . Hr . Schott aus Lahr. Mad .
Merck aus Steinbach Hr . Pfarrer Meyer mit Niece
aus Weingarten . Hr . Baumeister Arnold mit Familie
aus Karlsruhe . Mad . Perm , Mad . Stehling mit Loch »
ter und Hr . Architekt Arnold aus Straßburg .

Karlsruher Mehlwage vom » 5 . August
1817 .

Am 8 . blieb ausgestellt . . . Z07 Pf .
Dom 8 . dis 15 . Äug . wurde eingeführ t 73 - 3 » Pf .

Summa 7343 7 Pf .
Vom 8 - bis , 5 . Aug . wurde ixrkaust

und ausgesührt . . » 72637 Pf .

Ausgestellt blieb . . - « 800 Pf »

Karlsruhe , den 15 . August > 8 > 7 '
Bürgermeisteramt .

Pforzheimer FruchtPreis vom >g. August «817. Das Malter Kernen2a st. Korn säst, ^ erst >2 st. 1a kr . Haber 12 st,
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